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Senioren 40 Bezirksklasse

TGV Rosswälden : TTV Zell II 
Donnerstag, 24.11.2022, 20:30 Uhr

TGV Rosswälden stockt Punktekonto gegen TTV Zell II auf

Im Spiel der Senioren 40 Bezirksklasse traf der TGV Rosswälden am vergangenen Donnerstag im 7.
Saisonspiel auf den TTV Zell II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4
beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Frerich Klevenhusen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Urbanitsch /
Grund bei ihrer 1:3-Niederlage von Stephan / Hausch dann doch niedergerungen worden. Mit 11:7,
12:10, 9:11, 11:5 gewannen Etzold / Klevenhusen gegen Schwegler / Szeley und gaben dabei nur
einen Satz her. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Zwar brachte Achim Hausch Tony Urbanitsch phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Tony Urbanitsch mit 3:1 durch. Das folgende Einzel zwischen Dietmar Grund und
Marc Stephan, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Rolf-Jan Etzold beim 11:8, 9:11, 11:3, 13:11 gegen Pablo Szeley doch überlegen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum wenig später Frerich Klevenhusen letztlich auf Lager,
um Bernd Schwegler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Das Einzel zwischen Tony
Urbanitsch und Marc Stephan endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Dietmar Grund nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nur einen Satzerfolg verbuchte wiederum Rolf-Jan Etzold bei seiner
Niederlage gegen Bernd Schwegler. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Frerich Klevenhusen gelang es, Pablo Szeley im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TGV Rosswälden war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2022 gegen den
SSV Salach, während der TTV Zell II am 02.12.2022 gegen die TTG Süßen antritt.

 Statistik:
 TGV Rosswälden

Doppel: Urbanitsch / Grund 0:1, Etzold / Klevenhusen 1:0 
Einzel: T. Urbanitsch 2:0, D. Grund 1:1, R. Etzold 1:1, F. Klevenhusen 1:1 

 TTV Zell II
Doppel: Stephan / Hausch 1:0, Schwegler / Szeley 0:1 
Einzel: M. Stephan 1:1, A. Hausch 0:2, B. Schwegler 2:0, P. Szeley 0:2


